
Tonne Theaterverein 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 2024/25 
Dienstag, 21.04.2026 im Theater der Tonne im Saal 2, Jahnstraße 6, Reutlingen

Beginn: 19:00 Uhr / Ende: 20:50 Uhr

Vorstände anwesend: 	 Thomas Lambeck, Vorsitzender 

Eckhard Raisch, stv. Vorsitzender 
Solveig Schneider, Schriftführerin 
Gabriele Lambeck-Engel, Schatzmeisterin 
Edeltraud Müller, Beisitzerin


Mitglieder: 	 12 Teilnehmer (ohne Vorstand)

Tagesordnung laut Einladung vom 14.02.2020 (fristgerecht):


1) Vorab-„Schmankerl“

2) Tätigkeits- und Geschäftsbericht des Vorstandes

3) Bericht der Kassenführerin

4) Prüfungsbericht der Kassenprüferinnen

5) Entlastung der Kassenführerin

6) Entlastung des Vorstands

7) Wahl des Vorstands

8) Wahl der Kassenprüfer

9) Sonstiges


1. Vorab - „Schmankerl“ mit David Liske.  
Die Mitglieder hören Lieder und Geschichten rund um das Thema Glück.


2. Die Mitgliederzahl beträgt derzeit - nur leicht gesteigert gegenüber dem letzten Jahr bei diver-
sen Ein- und Austritten (nach unserer Erkenntnis ausschließlich altershalber, wegen Todes 
oder Wegzugs) 294. Insgesamt wenig Bewegung nach oben.

Seit der letzten Mitgliederversammlung am 05.06.2025 haben wir insgesamt nur eine Vor-
standssitzung in Präsenz abgehalten, unter Beteiligung von Enrico Urbanek und Matthias 
Schmied. Kleinere Fragen wurden jeweils kurzfristig und problemlos im Umlauf per Telefon 
oder E-Mail besprochen und entschieden.

Aktivitäten: 

- Zum Sommertheater der letzten Spielzeit hat Gabriele Lambeck-Engel wieder zusammen 
mit dem KAMINO die passende Filmvorführung des Filmklassikers „Im Namen der 
Rose“ am 4. Juli 2025 organisiert, dazu gab es (erstmals) eine von uns organisierte 
Bewirtung mit selbst gebackenen Leckereien. 

- Traditionsgemäß haben wir auch wieder mit einem Stand und musikalischer Begleitung 
am Neigschmeckt-Markt am 20. Juli 2025 teilgenommen und große Mengen Spiel-
zeithefte verteilt. 

- Erneut war die Tonne–Party zum Spielzeitbeginn am 26. September 2025 ein großer 
Erfolg, wie schon beim letzten Mal mit der Band „Combo Cumbiale“, der Ablauf wurde 
insoweit verbessert, als zunächst vom Theater eine sehr gelungene Vorstellung der neuen 
Spielzeit ablief, danach die Band deutlich länger als beim letzten Mal gespielt hat und für 
Stimmung sorgte. Auch die Verpflegung durch uns wurde gerne und gut aufgenommen. 

- Ausblick: das Ganze wird fortgesetzt und auch dieses Jahr zu Spielzeitbeginn der Spiel-
zeit 2026/27 wieder organisiert werden. 
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- Am 25. Januar 2026 setzte sich dann die Kooperation mit dem KAMINO fort, mit der 
Vorführung des Kinofilms „Comedian Harmonists“ kurz nach der Derniere des Stückes 
„Ein Freund, ein guter…“ und bescherte den Mitgliedern und dem KAMINO einen schö-
nen Sonntagvormittag im Kino, das nahezu voll besetzt war. Die Kooperation mit dem 
KAMINO hat sich damit nun endgültig eingespielt – auch zur großen Freude und Zufrie-
denheit des KAMINO!  

- Wir können schon einen Ausblick in die nahe Zukunft geben:  

- am 27. Juni 2026, 18:00 Uhr wird im Theater in Tonne2 der Film „Spuren nach Gra-
feneck“ aufgeführt, den das Filmteam Nora Mazurek und Yvonne Lachmann während 
des großen Theaterprojekts „Hierbleiben… Spuren nach Grafeneck“ unseres Vereins 
und des Theaters in der Spielzeit 2020/21 gedreht hat. Die Aufführung wird auch im offi-
ziellen Programm des KAMINO veröffentlicht, also Kooperation dieses Mal anders herum; 

- am 3. Juli 2026 gibt es passend zum Sommertheater und kurz vor der Premiere(die am 
9. Juli sein wird) den Kinofilm „Shakespeare in Love“.Unsere spontane Idee, eine 
„Mitglieder–Melange“ (in Anlehnung an die „Kult“–Reihe „Reutlinger Melange“) zu 
organisieren, ausschließlich für Mitglieder ohne Eintritt und mit von den Mitgliedern bei-
gesteuertem Kuchenbuffet, konnten wir am 8. Februar 2026 umsetzen, circa 60 Besu-
cher/innen haben offenbar viel Spaß an dieser Veranstaltung gehabt. 

- Zu berichten ist auch aus dem Verwaltungsrat des Theaters, in welchem der Verein ja 
bekanntlich mit drei (von zehn) Mitgliedern/Stimmen vertreten ist: wie wir schon ver-
schiedentlich berichtet haben, endet mit der Spielzeit 2026/27 die Tätigkeit unseres 
Verwaltungsleiters, Matthias Schmied, für den ein Nachfolger gefunden werden 
muss. In Satzung und Geschäftsordnung des Theaters ist hierzu vorgesehen, dass eine 
Findungskommission gebildet werden muss, die die Ausschreibung und die Auswahl der 
Bewerber durchzuführen hat. In der Findungskommission führt der Vorsitzende des Ver-
waltungsrat, erster Bürgermeister Hahn, den Vorsitz, ferner bin ich als Vorsitzender des 
Vereins und gleichzeitig stellvertretender Vorsitzender des Verwaltungsrats beteiligt, 
darüber hinaus je ein weiteres Verwaltungsratsmitglied von Stadt, Theater und Land-
kreis, insgesamt also fünf stimmberechtigte Mitglieder, dazu als beratende Mitglieder 
zwei sachverständige Mitglieder ohne Stimmrecht (hierbei handelt es sich um zwei Ver-
waltungsleiter/innen benachbarter größerer Theater) und der verbleibende Geschäftsfüh-
rer des Theaters, unser Intendant Enrico Urbanek, ebenfalls ohne Stimmrecht. Die Fin-
dungskommission ist installiert, die Ausschreibung läuft – den Ausschreibungstext findet 
man auf der Homepage des Theaters.-, es sind auch bereits Bewerbungen eingegangen, 
die Ausschreibung endet am 3. Mai 2026, danach tagt die Findungskommission, um über 
die Besetzung weiter zu beraten, eine weitere Sitzung der Findungskommission ist für 
Ende Juni vorgesehen in der Hoffnung, dann einen geeigneten Kandidaten gefunden zu 
haben, mehr kann ich im Augenblick nicht hierüber berichten. 

- Zu dem vorigen Thema gehört natürlich auch noch die Information, dass der Vertrag 
von Enrico Urbanek, welcher prinzipiell auch mit Ende der kommenden Spielzeit aus-
gelaufen wäre, um zwei weitere Jahre verlängert wurde, so dass auf jeden Fall nicht bei-
de Geschäftsführer des Theaters gleichzeitig ausscheiden und ersetzt werden müssen. 

3. Bericht der Kassenführerin 
Die Schatzmeisterin Gabriele Lambeck-Engel berichtet über die Jahresabrechnung. 

Es ergab sich im Geschäftsjahr 2024/25 ein Überschuss von 1.411,12 €. 


4. Prüfungsbericht der Kassenprüferinnen 
Anette Boeck fehlt entschuldigt, Silvia Blum berichtet: Alle Unterlagen wurde vollständig ge-
prüft und es ergaben sich keine Beanstandungen.


5. Entlastung der Kassenführerin 
Werner Fesseler stellte den Antrag, die Kassenführerin zu entlasten. Anträge auf geheime Ab-
stimmung gab es nicht. 

Ergebnis: Die Kassenführerin wurde einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen entlastet


6. Entlastung des Vorstands 
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Werner Fesseler stellte den Antrag, den gesamten Vorstand zu entlasten. Anträge auf geheime 
Abstimmung gab es nicht.

Ergebnis: Der Vorstand wurde einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen entlastet.


7. Wahl des Vorstands 
Der Vorsitzende gibt die Versammlungsleitung ab, Werner Fesseler übernimmt die Wahlleitung 
und damit auch die Versammlungsleitung:

Es wird festgestellt, dass sich Bewerber für das Amt des Vorsitzenden, des stellvertretenden 
Vorsitzenden und der weiteren Vorstandsmitglieder nicht gemeldet haben, die seitherigen Vor-
standsmitglieder stellen sich für eine weitere Amtszeit zur Wahl. Anträge auf geheime Abstim-
mung werden nicht gestellt.

Thomas Lambeck wird einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen zum Vorsitzenden gewählt.	
Eckhard Raisch wird einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen zum stellvertretenden Vorsit-
zenden gewählt 

Die bisherigen Vorstandsmitglieder Gabriele Lambeck-Engel (Kassenführerin), Solveig Schnei3
der (Schriftführerin) und Edeltraud Müller (Beisitzerin) werden einstimmig bei Enthaltung der 3

Betroffenen gewählt.

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

Der Vorsitzende übernimmt wieder die Versammlungsleitung.


8. Wahl der Kassenprüferinnen 
Silvia Blum und Annette Boeck werden vorgeschlagen, Anette Boeck hat im Vorfeld gegen-
über Silvia Blum erklärt, sie stehe für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. Beide werden 
einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen gewählt und nehmen die Wahl an.


9. Sonstiges 
Aus dem Plenum gibt es verschiedene Diskussionsbeiträge:


- Vorschlag die Mitgliederkarten digital zu verschicken, wie z.B. der Alpenverein/Staatstheater 
Stuttgart. Eine weitere Möglichkeit wäre Kosten zu sparen, dass die Listen an der Kasse und 
beim Sekretariat ausliegen.


- Werbung im Bekanntenkreis über Fotos/Videos, die auf der Homepage zu sehen sind, sind 
einfach runterzuladen und können leicht weitergeben werden.


- Die Mitglieder-Melange wurde von Seiten der Mitglieder als Möglichkeit des Kontakts unter-
einander sehr positiv bewertet und es gibt die Anfrage der Wiederholung, wenn der Auf-
wand sich im Rahmen hält.


Der Vorstand wird sich mit den konstruktiven Vorschlägen befassen und berichten.


Die Versammlung endet um ca. 21:00 Uhr 


Reutlingen, 21.04.2026


i. O. gez.	 	 	 	 	 	 	 i. O. gez.

Thomas Lambeck	 	 	 	 	 	 Solveig Schneider 
Versammlungsleiter	 	 	 	 	 	 Schriftführerin
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